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Objekt: Goerz-Anschütz-Klapp-Apparat
(Plattenkamera 9x12 cm)

Museum: Otto-Lilienthal-Museum
Ellbogenstraße 1
17389 Anklam
+49-3971-245500
info@lilienthal-museum.de

Sammlung: Technikgeschichte mit
Lilienthal-Bezug

Inventarnummer: 9456

Beschreibung
Die unter exklusiver Verwendung des Schlitzverschluss-Patentes von Ottomar Anschütz von
der opischen Anstalt Goerz hergestellte Kamera gilt als Prototyp einer Reporterkamera.
Auf Rolltuch-Verschluss in roter Schrift: "Ottomar Anschütz - Lissa/Posen"
In einer Firmenschrift (1911) heißt es für das Jahr 1894: "Herr Goerz strebte längst danach,
diesen Apparat handlicher zu gestalten […] Er kam auf die Idee, diesen zusammenklappbar
zu machen" (Patent 14. 4. 1894). Der Apparat ist Vorläufer des ab 1896 produzierten
verbreiteten Gerätes (veränderter Sucher).

Grunddaten

Material/Technik: Metall beledert
Maße: HxBxT 18 x 14 x 16 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1894
wer Optische Anstalt C. P. Goerz
wo Berlin

Schlagworte
• Fotografie
• Fotokamera
• Plattenfaltkamera
• Plattenkamera
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